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Wahrnehmung und 

Sensibilisierung

für Gefährdungen

Wahrnehmung

Der „Arbeitsauftrag“ – eine kleine Übung

ID 052676
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Arbeitsaufgabe

Bitte schauen Sie sich „leise“ im Raum um und merken sich 

alles, was rot ist.

ID 052677

Unfallbeispiel

ID 052711
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➔allgemeine Gefährdungen im Betrieb 

erkennen 

➔ Arbeitsplatz/Maschine vor allem 

sehr kritisch betrachten

(Gefährdungsbeurteilung)

Unser Ziel: Reduzierung von Unfällen + Gesundheitsgefahren

ID 052710

Gefährdungsbeurteilung

Basis eines kompletten innerbetrieblichen Sicherheitskonzeptes

Analysen - Bewertungen - Ableiten von Maßnahmen - 

Wirksamkeitskontrollen

Unterscheidung: vorausschauende Gefährdungsermittlung

   rückschauende Gefährdungsermittlung

ID 051872
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Verfahren der Gefährdungsermittlung

Vorausschauende

Gefährdungsermittlung

Rückschauende

Gefährdungsermittlung

Unfallunter-

suchungen:

• Einzelunfall-

untersuchung

• Beinahe-

Unfälle

Untersuchung

arbeits-

bedingter

Erkrankungen

Begehung

arbeitsplatz-

bezogene

Gefährdungs-

ermittlung

Tätigkeits-

bezogene

Gefährdungs-

ermittlung

ID 016221

Gefährdungsfaktoren

1. Mechanische Gefährdungen

2. Elektrische Gefährdungen

3. Gefahrstoffe

4. Biologische Gefährdungen

5. Brand- und Explosionsgefährdungen

6. Thermische Gefährdungen

7. Gefährdungen durch spezielle 

physikalische Einwirkung

8. Gefährdungen durch 

Arbeitsumgebungsbedingungen

9. Physische Belastungen

10. Psychische Faktoren

11. Sonstige Gefährdungen

ID 018115b
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Risikoeinschätzung und Dringlichkeit von Maßnahmen 

anhand „Schadensausmaß“ und „Wahrscheinlichkeit“

ID 015053a

Maßnahmenhierarchie

ID 011382
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1. Gefahrenquelle vermeiden / beseitigen

  (Eigenschaften der Quelle verändern)

2. Sicherheitstechnische Maßnahmen

  (räumliche Trennung an der Quelle)

3. Organisatorische Maßnahmen

 (räumlich-zeitliches Trennen der Quelle von der Person)

4. Nutzung persönliche Schutzausrüstung

 (räumliche Trennung am Menschen)

5. Verhaltensbezogene Maßnahmen

Grafiken: BGHM
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Aufgabe:

Keine Mängel, sondern 

Gefährdungen/Maßnahmen benennen:

Welche Gefährdungen liegen vor und welche 

Schutzmaßnahmen schlagen Sie vor?

ID 052712

Tisch- bzw. Ständerbohrmaschine

Spicken ist erlaubt, …

ID 052678

… aber 

richtig!
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Dokumentation Gefährdungsbeurteilung nach § 6 ArbSchG

ID 015055

Auswertung von Unfällen und Beinahe-Unfällen

• um daraus zu lernen

• um eine Wiederholung gleichartiger Unfälle zu verhindern

• um erkannte Gefährdungen zu beseitigen

• um störungsfreie Abläufe zu sichern

ID 051873
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Relatives Unfallrisiko

• = Unfallgeschehen bezogen auf die Anzahl der Beschäftigten in dieser Altersgruppe 

• wörtlich beschrieben:

„Die Anzahl der meldepflichtigen Unfälle erreichte im Berichtsjahr in den unteren 

Altersklassen, wo auch die Mehrzahl der Berufsanfänger einzuordnen ist, ein erstes 

Maximum. 

Die Anteile je Altersgruppe gehen im Bereich der 30- bis 50-Jährigen leicht zurück, um dann 

nochmals bei den 50- bis 59-Jährigen einen zweiten Höhepunkt zu erreichen.“

In: DGUV (Hg.) (2022): Statistik. Arbeitsunfallgeschehen 2021. Berlin, S. 39.

ID 033204

Relatives Unfallrisiko bei Jugendlichen als Statistik

ID 017286

Quelle: Anzahl der Beschäftigten nach Alter (rote Kurve) und  Anzahl der Unfälle nach Angaben der VMBG
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Verteilung der Arbeitsunfälle im Betrieb nach Altersgruppen

ID 081522a

Erster Teil der Tabelle 17. Verteilung der Arbeitsunfälle im Betrieb nach Altersgruppen.

In: DGUV (Hg.) (2023): Statistik. Arbeitsunfallgeschehen 2022. Berlin, S. 40.

Verteilung der Arbeitsunfälle im Betrieb nach Altersgruppen

ID 081522b

Zweiter Teil der Tabelle 17. Verteilung der Arbeitsunfälle im Betrieb nach Altersgruppen.

In: DGUV (Hg.) (2023): Statistik. Arbeitsunfallgeschehen 2022. Berlin, S. 40.
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Verteilung der Arbeitsunfälle im Betrieb nach Altersgruppen

ID 081522c

Dritter Teil der Tabelle 17. Verteilung der Arbeitsunfälle im Betrieb nach Altersgruppen.

In: DGUV (Hg.) (2023): Statistik. Arbeitsunfallgeschehen 2022. Berlin, S. 40.

Unfallpyramide

ID 002083a

Ereignis:

Tod

Erste-Hilfe-Fälle
Beinahe-Unfälle

meldepflichtige Unfälle

neue Unfallrenten

sicherheitswidrige
Verhaltensweisen
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Zuordnung der Unfallursachen

ID 011532
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Technik Organisation Personenverhalten

Datenquelle: Auswertung von 1400 meldepflichtigen Arbeitsunfällen in Kfz-Bereichen.

Überschneidungen

sind möglich.
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